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Rund um Naturfarbene Diamanten 
 
Berühmte gelbe Diamanten und ihre Geschichten 
 

Der Eureka (griechisch für “Ich hab’s!”) ist der erste Diamant, der in Afrika gefunden wurde. Bei 

dem blass gelben Stein handelt es sich um den ersten schriftlich belegten Diamantfund Afrikas. Im 

Jahr 1866 wurde der Diamant von spielenden Kindern am Fluss Orange 

River, in Hopetown, Südafrika gefunden. 1867 bestätigte man den 21-

karätigen Rohstein offiziell als ersten Diamantfund in der Geschichte 

Afrikas. 1967, 100 Jahre nach seiner Entdeckung, wurde der inzwischen 

geschliffene Diamant (10.70 ct) durch De Beers gekauft und dem 

afrikanischen Volk zurückgeschenkt. Die südafrikanische Regierung ließ ihn 

im Museum der Kimberley Mine ausstellen, wo er noch heute von den 

Anfängen der südafrikanischen Diamantindustrie zeugt. 

 

Der Tiffany Yellow Diamond wog 287.42ct, als er 1878 in der Kimberley Mine in 

Südafrika entdeckt wurde. Damit war er einer der größten jemals gefundenen Roh-

diamanten. In seiner heutigen Form, einem Kissen-Schliff, wiegt er immer noch stolze 

128.54 ct. Um mehr über diesen Diamanten zu erfahren, lesen Sie auch unseren 

Artikel „Ein Besuch beim Tiffany Diamond“ in dieser Ausgabe unseres Newsletters. 

 

Der Incomparable (deutsch: der Unvergleichliche) ist der größte geschliffene gelbe 

Diamant der Welt. Er ist lupenrein und wiegt 407.48 ct. Gefunden wurde er in der Demo-

kratischen Republik Kongo, angeblich von einem kleinen Mädchen, das in einem Haufen 

von Abfall-Geröll bei einer Diamantmine spielte. GIA graduierte die Farbe des Diamanten 

als Fancy Brown Yellow.  

 

Der Florentiner ist auch als Großherzog der Toskana, Habsburger oder Österreicher Diamant 

bekannt. Seine Namen weisen auf die verschiedenen Adelshäuser hin, in denen der Edelstein im 

Laufe seiner langen Geschichte Station gemacht hat. So war er über Generationen im Besitz der 

einflussreichen Florentiner Medici-Familie. Nach dem Ende der Medici-

Dynastie gelangte der Diamant in den Besitz der Großherzogin von 

Österreich, Maria Theresia. Seit das Habsburgerreich 1918 mit dem 

Ende des Ersten Weltkrieges zerbrach und die Herrscherfamilie in die 

Schweiz flüchtete, fehlt von dem Edelstein jegliche Spur. Es existieren 

jedoch Nachbildungen des Florentiners, eine davon im Mineralogischen 

Kabinett der Sternwarte des oberösterreichischen Benediktinerklosters 

Kremsmünster. Erstmals wissenschaftlich dokumentiert worden war der 

Florentiner in dem 1676 erschienenen Buch „Die sechs Reisen des Jean 

Baptiste Tavernier“. Das Gewicht betrug 137.27 ct, seinen Schliff könnte 

man als doppelseitigen Rosenschliff bezeichnen. Seine Farbe wird als 

hell gelb mit einem grünlichen Nebenton beschrieben. 
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Der Delaire Sunrise ist der größte Fancy Vivid Yellow Diamant im Smaragd-

Schliff (Emerald Cut). Er wiegt 118.08 ct. Besitzer ist der Londoner Juwelier 

Laurence Graff. Dieser präsentierte den Stein anlässlich einer Ausstellung in 

Monte Carlo, im September letzten Jahres. Der Delaire Sunrise ist nach den 

Sonnenaufgängen benannt, die man in der südafrikanischen Bergkette Delaire 

beobachten kann. Nino Bianco, einer der bekanntesten Diamantschleifer der 

Welt, hat ihn aus einem oktaederförmigen, 221.81 ct schweren Rohstein ge-

schliffen. Da die Farbe des Rohdiamanten sehr gesättigt war, konnte man sich 

für einen gewichtsschonenden Treppen-Schliff entscheiden. Dass GIA dem Stein 

den höchsten Farbgrad Fancy Vivid verlieh beweist den Erfolg dieser Entschei-

dung. 

 
Berühmte gelbe Rohdiamanten 
 

Der Kimberley Octahedron gilt als der größte Diamant der Welt. Er wiegt 616 ct. 1972 

wurde er in einer Diamantmine in Südafrika entdeckt. Heute ist der Diamant in einer 

Ausstellung beim Big Hole in Kimberley in Südafrika zu sehen. Das Big Hole ist eine der 

größten von Menschenhand erschlossenen Tagebau-Diamantminen der Welt. 

 

Der Kahn Canary ist ein lupenreiner 4.23-karätiger Roh-

diamant. Der Stein hat eine schöne dreieckige, kissenartige 

Form, die man für seine jetzige Fassung so belassen hat. 

1977 in Arkansas entdeckt, ist der Rohdiamant ein 

inoffizielles Symbol für den US-Staat, der auch als "The 

Natural State" bezeichnet wird. Dieser Begriff hat eine dop-

pelte Bedeutung: „Der natürliche Staat“, aber auch „der 

natürliche Zustand“. Hillary Clinton, heutige Außenministerin 

im Kabinett des US-Präsidenten Barack Obama, durfte zu 

ihrer Zeit als First Lady den Kahn Canary anlässlich Bill Clintons Einführungs-Balls und weiteren 

wichtigen Anlässen tragen. 


